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Moore sind faszinierende Lebensräume, die überaus bemerkenswerte Funktionen im
Wirkungsgefüge einer Landschaft erfüllen. Der Erhaltungszustand der Moore in Deutsch-
land einschl. Brandenburg ist jedoch nach wie vor besorgniserregend und führte zu ver-
stärkten Aktivitäten in den letzten Jahren zum Schutz und Erhalt dieser gefährdeten
Ökosysteme. Eine Grundvoraussetzung für erfolgreiche Renaturierungen ist die oft ver-
nachlässigte Kenntnis über den Schichtenaufbau eines Moores. 

Dieser Schichtenaufbau kann aus verschiedenen, teilweise in einem charakteristischen
Wechsel vorliegenden Moorsubstraten – vor allem Torfe und Mudden – bestehen. Die für
eine effektive Managementplanung entscheidende korrekte Ansprache dieser Moorsub-
strate ist allerdings bislang nur spezialisierten Fachleuten möglich. In der Praxis mündet
dies oft in unzureichenden Erhebungen oder es wird trotz fachlicher Notwendigkeit gänz -
lich darauf verzichtet. Daher stand der Bedarf, praktikabel anwendbare Bestimmungshil-
fen für Moorsubstrate zu entwickeln, die von einem breiten Anwenderkreis vom geübten
Kartierer, über Studierende bis hin zu Naturinteressierten genutzt werden können. Durch
eine umfassende und fachlich fundierte Darstellung der häufigsten Moorsubstrate mit de-
taillierten Beschreibungen und zahlreichen aussagekräftigen Fotografien wird die Sub-
stratansprache erheblich erleichtert und bestehende Hemmschwellen für die Auseinander-
setzung mit der „verborgenen Vielfalt“ der Moore werden abgebaut.

Die Sammelmappe „Steckbriefe Moorsubstrate“ gliedert sich in zwei Teile: Den Kern
bilden die als Geländeunterlagen konzipierten 24 eigentlichen Steckbriefe der häufigsten
Moorsubstrate sowie ein darauf abgestimmter Bestimmungsschlüssel und eine Übersicht
für die Ableitung von Zersetzungsgraden und Konsistenzstufen. Der Einführungsteil
liefert zahlreiche Informationen rund um die Themen Moor, Moortypen, Moorsubstrate
und Moorböden. Weiterhin findet man hier praktische Hinweise zu den Geländearbeiten
bei der Aufnahme eines Moorprofils sowie zur Ableitung des Moortyps anhand des er-
fassten Schichtenaufbaus.
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Das Projekt wurde durch die Förderung durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt und
die HNE Eberswalde und mit fachlicher Unterstützung und Beratung durch ein großes
Team von Fachleuten realisiert.

Die „Steckbriefe Moorsubstrate“ stehen Ihnen als kostenloser Download unter www.mire-
substrates.com zur Verfügung. Je nach persönlichem Bedarf haben Sie die Wahl zwischen
dem Download der kompletten Sammelmappe oder aber von Einzelinhalten.

Eine gedruckte geländetaugliche Mappe kann auch gegen Gebühr bestellt werden bei
Sauer Druck und Werbung, Berlin (www.sauer-druck-werbung.de).
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